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 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat  

 

01.07.2010  

TOP  öffentlich   Enthaltungen  Gegenstimmen 

 
Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Stadtentwicklung 
 
 
 
Am 10.06.2010 wurden in der Rhein-Zeitung die Ergebnisse des zweiten 
Nahversorgungsindexes der Stadt Koblenz veröffentlicht. Der Stadtteil Stolzenfels belegt in 
dieser Rangliste unverändert den letzten Platz und hat sich im Vergleich zur ersten Erhebung 
nochmals verschlechtert. Weiterhin wurde festgestellt, dass der „Abstand zwischen Spitze und 
Schlusslicht immer weiter auseinander klafft“. 
 
Nach zitierter Aussage der Verwaltung wird diese Studie durchgeführt, weil sie „ein 
wichtiges Zahlenwerk für die Stadtentwickler und Planer darstellt“. Deshalb fragen wir: 
 
     1. Werden die Ergebnisse, insbesondere im Hinblick auf die letzten Ränge, in den 

laufenden Planungen der Stadtentwickler berücksichtigt und umgesetzt oder werden 
diese nur zur Kenntnis genommen? 

 
     2. Sind nach Bekanntgabe der letzten Studie bereits konkrete Maßnahmen begonnen oder 

umgesetzt worden? 
 
   2.a Wenn ja: Welche?, Wo? 
 
   2.b Wenn nein: Sind zeitnah Maßnahmen zur Umsetzung/Gegensteuerung geplant? 
 
      3. Gibt es auf Grund der Studie Planungen/Maßnahmen in der Verwaltung, den derzeit 
 schlechten Indexwert des Stadtteiles Stolzenfels zu steigern und so den Stadtteil 
 attraktiver zu gestalten? 
 

4. Sind im Hinblick auf die „Schlusslichter“ Förderungen möglich (zum Beispiel soziale 
Stadt, Quartiersmanagement o. ä.)? Ist dies jemals überprüft worden, bzw. wurden 
Förderanträge gestellt? 

 
5. Gibt es für die letzten fünf Ränge Stadtteilentwicklungspläne oder 

Rahmenkonzeptionen zur Weiterentwicklung/Attraktivitätssteigerung? Falls nein: 
Sollen solche erstellt werden oder sind sie für die Stadtentwickler/Planer gänzlich 
verzichtbar? 

6. Ist daran gedacht, diese Studie auch den Mitgliedern des 
Wirtschaftsförderungsausschusses vorzustellen? 

 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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